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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Aufrechterhaltung der 
Genehmigungspflicht für die Einfuhr nach Italien von Rohrformstücken, 
Rohrverschlußstücken und Rohrverbindungsstücken aus Temperguß 
mit Ursprung in Taiwan 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1439/74^) 
des Rates betr-effend die gemeinsame Einfuhrrege- 
lung, insbesondere auf Artikel 13, 

nach Konsultation des in Artikel 5 dieser Verord- 
nung vorgesehenen beratenden Ausschusses, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe; 

Durch Verordnung (EWG) Nr. 162/76 2) hat die 
Kommission eine Genehmigungspflicht für die Ein- 
fuhr nach Italien von Rohrformstücken, Rohrver- 
schlußstücken und Rohrverbindungsstücken aus 
Temperguß mit Ursprung in Taiwan eingeführt. 

Durch Verordnung (EWG) Nr. 476/76 ®) hat der Rat 
die Aufrechterhaltung dieser Regelung bis zum 
30. Juni 1976 beschlossen. 

Seit Einführung dieser Maßnahmen wird die 
Marktentwicklung für die Ware in Italien weiterhin 
durch einen Rückgang des Verbrauchs und der Er- 
zeugung sowie durch ein Anwachsen der Lager- 
bestände gekennzeichnet. 

Die Einfuhren aus Taiwan erfolgen weiterhin zu 
Preisen, die erheblich unter denen der italienischen 
Erzeuger liegen. Aus dem beträchtlichen Umfang 
der Einfuhranträge, die den italienischen Behörden 
zugegangen sind, ergibt sich, daß den gemeinschaft- 
lichen Erzeugern in Italien eine schwerwiegende 
Schädigung zugeführt würde, wenn die von der Ge- 
meinschaft ergriffenen Maßnahmen nicht verlängert 
würden. 


Die Gründe, die die Einführung der Genehmi- 
gungspflicht für die Einfuhr nach Italien von Rohr- 
formstücken, Rohrverschlußstücken und Rohrverbin- 
dungsstücken aus Temperguß mit Ursprung in Tai- 
wan gerechtfertigt haben, sind also fernerhin gültig. 
Deshalb ist es angebracht, sie bis zum 31. Dezember 
1976 aufrecht zu erhalten. 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Einziger Artikel 

Die Genehmigungspflicht für die Einfuhr nach Italien 
von Rohrformstücken, Rohrverschlußstücken und 
Rohrverbindungsstücken aus Temperguß mit Ur- 
sprung in Taiwan, eingeführt durch Verordnung 
(EWG) Nr. 162/76 und bestätigt durch Verordnung 
(EWG) Nr. 476/76 bleibt bis zum 31. Dezember 1976 
anwendbar. 

Die Gesamtmenge der Waren, für die innerhalb des 
Zeitraums vom 1. Juli 1976 bis zum 31. Dezember 
1976 Einfuhrgenehmigungen erteilt werden, darf 
820 t nicht übersteigen. 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1976 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 159 
vom 15. Juni 1974, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 18 
vom 27. Januar 1976, S. 13 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 56 
vom 4. März 1976, S. 1 
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Begründung 


Durch Verordnung (EWG) Nr. 162/76^) hatte die 
Kommission die Einfuhr von Rohrformstücken, Rohr- 
verschlußstücken und Rohrverbindungsstücken aus 
Temperguß mit Ursprung in Taiwan einer Genehmi- 
gungspflicht unterworfen. Diese Regelung, die durch 
Verordnung (EWG) Nr. 476/76^) des Rates bestätigt 
wurde, lauft am 30. Juni 1976 aus. 

Im Verlaufe einer Sitzung des zuständigen beraten- 
den Ausschusses vom 30. Mai hat die italienische 
Delegation gebeten, diese Maßnahme um weitere 
sechs Monate zu verlängern. Sie hat zur Begründung 
dieses Antrages darauf hingewiesen, daß die Krise 
dieses Sektors der italienischen Industrie andauert. 
Nach den jüngsten Angaben der italienischen Dele- 
gation spiegelt sich diese Krisenlage insbesondere 
in einem Rückgang des Verbrauchs von 33 000 t im 
Jahre 1973 auf 22 000 t im Jahre 1975, in einem An- 
stieg der Lagerbestände und in einem Absinken der 
Produktion von 20 000 t im Jahre 1974 auf 16 000 t 
im Jahre 1975 wider. Angesichts dieser konjunktu- 
rellen Rezession fürchtet die italienische Regierung, 
daß die Einfuhren aus Taiwan, die zu Preisen getä- 


tigt werden, die weit unter den italienischen Preisen 
liegen, den italienischen Erzeugern schweren Scha- 
den zufügen würden, wenn die Einfuhrkontingentie- 
rung aufgehoben würde. Diese Befürchtungen stüt- 
zen sich insbesondere auf die innerhalb der ersten 
drei Monate des Jahres 1976 eingegangenen Ein- 
fuhranträge, die sich auf 2200 t belaufen. 

Unter diesen Umständen schlägt die Kommission 
dem Rat nach weitgehend zustimmender Stellung- 
nahme des beratenden Ausschusses der Verordnung 
(EWG) Nr. 1439/74 vor: 

— die Genehmigungspflicht für die Einfuhr nach 
Italien von Rohrformstüdcen, Rohrverschlußstük- 
ken und Rohrverbindungsstücken aus Temperguß 
mit Ursprung in Taiwan bis zum 31. Dezember 
1976 zu verlängern. 


4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 18 
vom 27. Januar 1976, S. 13 

5) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 56 
vom 4. März 1976, S. 1 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 24. Juni 1976 - 14 - 680 70 - E - Ha 47/76: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 14. Juni 1976 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des W irtschafts- und Soziaiausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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